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DlecurtlachenJournalieteninlien.
VorAntrittihrerBesichtigungstourdurchWienfuhrendieLandesverwaltungundihreVertreter.

heutemorgensdietürkischenGästevordemauswärtigenAmte
unddemRathausevor ,umfürdenMinisterdesAeußernGrafenCzerninunddenBürgermeisterDr.WeiskirchnerihreAchmedEmin-Beiverdolmetschte.MahmudBeidanktevorerst
Kartenabzugeben.ImLaufedesNächmittagswurdenaufder
türkischenBotschaftdieKartenabgegeben.
getreten,woinVerhinderungdesLandesausschussesBielohla-desLandesausschussesfürdieBesichtigungderAnstaltund

Elendsdurchwandert,werdenauchgesehenhaben,daßärztli¬
cheKunstundFürsorgedesLandessichbemüht,dieLeiden
wiederzulindern.PräsidentPuchsteinerhobseinGlasauf

DerPräsidentdesVereines„OsmanischePresse"Mahmud
Sadyk-Beerwidertein türkischerSprache,dieDr.

denWienerKollegenunddemVertreterdesMilitärkommandos
WienunddesKriegspressequartiersOberleutnantMunkfür

VormittagswurdesodanndieFahrtaufdenSteinhofan-dengestrigenEmpfangamBahnhofe,weitersdenVertretern
wekderDirektorderAnstaltRegierungsratDr.Schlöß,Ober=führtedannaus:DerZweckunseresHierseinsbestehtdarin,
verwalterRoßkopfundLandesinspektorHeinldieGästeerwar-mitdenösterreichischenKollegeninFühlungzukommenund
tetenundbegrüßten.AufdemWegedurchdieAnstaltwurdemitIhnenpersönlichbekanntzuwerden.Unsereverbündeten
zuersteinPavillonderSanatoriums-Abteilung,einPavillondeArmeenhabenaufdenSchlachtfeldernunserengemeinsamenInteressengediantundwirwerdenintreuerFederbruder¬
Landes-Heil-undPflegeanstalt,dieKurmittelanstaltmit
ihrenreichenEinrichtungen,dieAnstaltskircheundderMili=Schaftzusammenarbeiten,umauchnachdemKriegegemeinsamenstastlichenundmilitärischenGebäudensowieaufdenHInteressenweiterdienenzukönnen.Esbedeutetfüruns
tär-Rekonvaleszenten-Pavillonundschließlichdiegroße einebesondereFreude,daßderersteTagunsererAnwesen¬

schauspiel,woOberstEdlervonJudexinVertretungdes

Anstaltsküchebesichtigt .HieraufvereinigtensichdieGästezueinemzwanglosen
Mittagessen,indessenVerlaufDirektorRegierungsratDr.
SchlößdieGästeimNamender. -ö.Landesverwaltungunddes
ReferentenfürdasLandes-Wohlfahrtswesenneuerdingsherzlich
begrüßteundfürdenBesuchdarkte,dereinBeweisfürdie
BedeutungdiesesInstitutesimsozialenLebenOesterreichs

sei .PräsidentPuchsteinbegrüßtezuerstdietürkischen
GästeimNamenallerWienerKollegenaufsherzlichsteauf

heitmitderEroberungvonCzernowitzzusammenfälltund
wirhoffen ,daßwennSieunsin Konstantinopelbesuchen,
wir einenebensolchenErfolgverzeichnenkönnen .( Lebhafte
ZustimmungundRufe :Bagdad! )UeberAnregungdesPräsidentenLeopoldMandlwurde
sodannfolgendesTelegrammanLandesausschußBieloplawek
abgeschickt :„Vertreteraller WienerPressevereinigungen
imVereinemitihrenGästen ,hervorragendenVertreternder
türkischenPublizistik ,sendenIhnen ,demverdienstvollen

FML.v .Löbl ,dertechnischeLeiterdesMarineschauspiels
Bruchsteiener,SekretärE .MüllerundderPresseleiter
ChefredakteurRippeldie Gästeerwarteten .Dasfarbenpräch¬
tigeMarineschauspielfanddenvollstenBeifallderHerren,
ebensodieMusikbegleitung- DirigentKomponistBrunno
Granichstätten- ,wobeidieeingestreutentürkischenWeisen
vor denGästenmit besonderemDankequittiert wurden.
BeimVerlassendesSchauspielhauseswurdendieHerrenvon

demPublikumsympathischbegrüßt.
AbendsfuhrendieGästemitihrenWienerKollegennach

GrinzingzueinergemütlichenAbendzusammenkunft.
—

BeflaggungAnläßlichderWiedereroberungderHauptstadt
derBukowinahatBürgermeisterDr .WeiskirchnerdieBeflag¬
gungder städtischen GebäudeangeordnetAuchaufallen

vielenPrivathäusernwurdenFahnenausgesteckt.

WienerBodenundsagte,:DaßgeradederTagIhrerAnkunftzu-Heferentendes.-ö.Landesausschusses,vonderStätteIhres
sammenfälltmitdemTage,andemdieletzteösterreichischeHingebungsvollen,menschenfreundlichenWirkensdenbesten
HauptstadtvomFeindebefreitwurde,befreitvomrussischenDankunddieherzlichstenGrüße.FürdietürkischenJourna-¬
Erbfeinde,derauchIhrErbfeindist ,möchteichalseinlisten:MahmudSadyk-Bei.FüyWienerSchriftsteller-¬
GlückverheißendesWahrzeichenfürunserbeiderZukunftan=undJournalisten-Verein„Cancordia“,Deutschösterreichische
sehen.EinenspeziellenDankabermöchteichRegierungsratSchriftsteller-Genossenschaft,VerbandundUnionderauswärti
Schlößabstatten;essiehtvielleichtetwasmerkwürdigaus,genPresseäHansPuchstein,LudwigEisenmann,LeopoldMandl?2daßwirinersterLinieunsereGästehierheraufgeführthabenNachmittagswurdedieKriegsausstellungbesichtigt,woOberintendantWeißvomLandesverteidigungs-Ministeriumund
aberesliegtdocheinschönerGedankedarin,daßwiruns DirektorKoflerdie Tührungübernahmen.VordemMusikpavil-¬
imKriegeimmerwiederderjenigenerinnern,derenWundenwirheilenwollen.NebenderTapferkeitunsererTruppenanlonbefandsicheinegrößereAnzahlvonrekonvaleszenten
denFrontenbeøundernwirtäglichdieaußerordentlichenletürkischenSoldaten,dievondentürkischenJournalisten
stungenderMännerderWissenschaft,speziellderAerzteinangesprochenwurden.DieGästebesichtigteninsbesonderedie KriegsmusterkücheunddentürkischenPavillon ,in
diesemKrege.WirhabenheuteeininderganzenWeltob
seinermudernenEiniichtungenbewundertesInstitutkennenWelchemDirektorKoflernamensderAusstellungsleitungdieHerrenaufdasherzlichstebegrüßte.DanngingszumMarine-gelerntundichglaube,dieHerren,diesoebendieSäledes
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